
Sehr geehrte Aktionäre und

Geschäftspartner

Am 14. November 2013 beschlossen vier 

innovative Energieversorgungsunternehmen 

(EVU), ihren Strom künftig gemeinsam zu 

beschaffen und dadurch günstigere Preise für 

ihre Kundinnen und Kunden zu erzielen. Im 

Jahr 2018 konnte die iStrom AG ihr fünfjähriges 

Bestehen feiern. 

Gleich zwei weitere EVU, die Energie und Was-

ser Gemeindewerke Stäfa und die Städtischen 

Betriebe Olten, schlossen sich im Berichtsjahr 

der iStrom AG an. Seit der Gründung hat sich 

somit die iStrom AG zu einer soliden Erfolgs-

geschichte entwickelt: 16 EVU beschaffen 

gemeinsam rund 610 Mio. Kilowattstunden 

Strom pro Jahr, was einer Vervierfachung seit 

der Gründung entspricht. 

Auch das Jahr 2018 war von einem starken 

Anstieg der Preise am offenen Strommarkt 

geprägt. Dank der innovativen und voraus-

schauenden Beschaffungsstrategie der iStrom 

AG konnte der Strom für die Aktionäre und 

Beschaffungspartner zu günstigen Konditio-

nen am Markt eingekauft werden.

Die iStrom AG ist überzeugt, dass sie für die 

kommenden Jahre gut aufgestellt ist und für 

weitere EVU als starker Partner wahrgenom-

men wird.

An dieser Stelle danke ich allen Aktionären 

und Beschaffungspartnern der iStrom AG für 

das entgegengebrachte Vertrauen und die sehr 

gute Zusammenarbeit. Dieser Dank geht auch 

an alle Vertreter der einzelnen EVU für ihre 

wertvolle Unterstützung.

Dr. Urs E. Zurfl uh

Präsident des Verwaltungsrates

1. Aktionariat und Verwaltungsrat
Das aktuelle Aktionariat der iStrom AG besteht aus den folgenden EVU:
• IBW Energie AG, 5610 Wohlen (Gründungsaktionär)
• Elektrizitäts-Genossenschaft Siggenthal, 5415 Nussbaumen (Gründungsaktionär)
• Energie Uetikon AG, 8707 Uetikon am See (Gründungsaktionär)
• Elektrizitätswerk Herrliberg, 8704 Herrliberg (Gründungsaktionär)
• tba energie ag, 4663 Aarburg 
• Energie Hunzenschwil AG, 5502 Hunzenschwil

Der Verwaltungsrat setzt sich wie folgt zusammen:
• Dr. Urs E. Zurfl uh, Präsident
• Wolfgang Tron, Vizepräsident 
• Peter Lehmann, Mitglied
• Hansueli Bircher, Mitglied
• Thomas Dinkel, Mitglied

Das Aktienkapital der iStrom AG beträgt CHF 213’000.– (213 vinkulierte Namens-
aktien zu CHF 1’000.–). 

Im Geschäftsjahr 2018 traf sich der Verwaltungsrat zu vier ordentlichen 
Sitzungen. Dabei lag der Fokus auf folgenden Themenbereichen:
• Strategische und operative Entwicklung des Unternehmens
• Beschaffungsstrategie für Aktionäre und Partner 
• Finanz- und Risikomanagement
• Akquisition neuer Beschaffungspartner
• Effi zienzsteigerung und Kostenoptimierung

2. Personelles
Die iStrom AG hat eine schlanke Organisation, die keine angestellten Mitar-
beiter oder eigene Räumlichkeiten hat. Die Geschäftsführung erfolgt in einem 
Teilzeit-Mandatsverhältnis durch
• Mauro Renggli, Inhaber Renergy GmbH.

Der Geschäftsführer, die Betriebsleiter der Aktionäre und der Beschaffungs-
partner tagten mehrmals unterjährig zum Erfahrungsaustausch und bereiten 
auch konzeptionelle Änderungen zuhanden des VR vor. 

3. Kunden und Dienstleistungen
Die iStrom AG erbringt für ihre Aktionäre und Beschaffungspartner aus-
schliesslich Dienstleistungen im Bereich der Strombeschaffung und strebt für 
diese sowie für deren Kunden eine Strombeschaffung zu sehr guten Markt-
konditionen sowie umfassende und aktuelle Informationen an. 
Durch die Zusammenarbeit mit dem erfahrenen Dienstleister, der Azienda 
Elettrica Ticinese (AET), können die Beschaffungskosten und -risiken gesenkt 
werden. Durch die grosse externe Dienstleistungsspanne wird sichergestellt, 
dass intern keine hohen Strukturkosten durch Mitarbeiter und IT-Systeme 
entstehen.
Im Kalenderjahr 2018 beschaffte die iStrom AG für insgesamt 16 Energiever-
sorgungsunternehmen rund 610 GWh als strukturierte Vollversorgung für die 
folgenden Jahre.

4. Risikomanagement
Die iStrom AG ist zunehmend den Preisveränderungen an den Energiemärkten 
ausgesetzt. Die fi nanziellen Auswirkungen der Preisvolatilität auf die Beschaf-
fungspreise sind für die iStrom AG von grosser Bedeutung. Um diese Risiken in 
Grenzen zu halten, hat die iStrom AG bei der Strombeschaffung volle Mengen-
fl exibilität, und das Risiko der Ausgleichsenergie übernimmt der Dienstleister. 
Im Rahmen der «Risikostrategie der iStrom AG» überprüft der Verwaltungsrat 
periodisch das Beschaffungsportfolio der iStrom AG und leitet allfällige sich 
daraus ergebende Massnahmen ein.

5. Finanzergebnis
Die iStrom AG konnte im fünften Geschäftsjahr ihre Kosten senken, die Effi zienz 
steigern und die Jahresrechnung mit nur einem kleinen Verlust abschliessen.

7. Ausblick und Ziele
Die iStrom AG blickt zuversichtlich auf die bevorstehenden Jahre 
und strebt ein moderates Wachstum durch die Gewinnung neu-
er Beschaffungspartner an. Sie wird ihr Dienstleistungsangebot 
rund um die Strombeschaffung konsolidieren und noch effi zi-
enter und effektiver machen – dies jedoch immer mit dem Fokus 
auf die Bedürfnisse unserer Kunden. Wir werden unsere Kräfte 
weiterhin stark auf die Akquisition legen.
Eine marktnahe Strombeschaffung und damit verbundene wett-
bewerbsfähige Preise für die Kunden haben für die iStrom AG 
höchste Priorität. 

BILANZ

Aktiven CHF 31.12.18 31.12.17
Flüssige Mittel 223’715 216’497
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen 3a) 4’744 3’614
Übrige kurzfristige Forderungen 650 1’365
Aktive Rechnungsabgrenzungen 1’059 1’168
Total Umlaufvermögen 230’168 222’645
TOTAL AKTIVEN 230’168 222’645

Passiven CHF 31.12.18 31.12.17
Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen 3b) 15’552 18’246
Passive Rechnungsabgrenzungen 12’061 1’588
Total kurzfristiges Fremdkapital 27’613 19’834
Total Fremdkapital 27’613 19’834
Aktienkapital 213’000 213’000
Gesetzliche Kapitalreserve 8’600 8’600
Vortrag 1.1. –18’789 –26’523
Jahresergebnis –256 7’734
Total Eigenkapital 202’555 202’811
TOTAL PASSIVEN 230’168 222’645

ERFOLGSRECHNUNG 

CHF 31.12.18 31.12.17
Dienstleistungserlös 160’893 158’304
Übriger Erlös 4’500 760
Gesamtertrag 165’393 159’064

Aufwand für Drittleistungen 0 –500
Bruttoergebnis nach Material- 
und Warenaufwand 165’393 158’564

Personalaufwand – Leistungen Dritter –157’749 –141’200
Verwaltungs- und Informatikaufwand –6’710 –6’441
Werbeaufwand –305 –2’300
Betriebliches Ergebnis vor Finanzerfolg
und Steuern (EBIT) 628  8’623

Finanzaufwand –63 –66
Finanzertrag 24 22
Betriebliches Ergebnis vor Steuern 589 8’579

Direkte Steuern –845 –845
Jahresergebnis –256 7’734

GELDFLUSSRECHNUNG 
  

CHF 2018 2017
Jahresergebnis –256 7’734
Abnahme/Zunahme der Forderungen 
aus Lieferungen/Leistungen und der übrigen 
kurzfristigen Forderungen –415 –2’463
Abnahme/Zunahme der aktiven 
Rechnungsabgrenzungen 109 724
Abnahme/Zunahme der Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen/Leistungen und der
übrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten –2’694 –9’792
Abnahme/Zunahme der passiven 
Rechnungsabgrenzungen 10’473 –412
Geldfl uss aus Betriebstätigkeit 7’218 –4’209
Erhöhung/Rückzahlung Eigenkapital 0 0
Geldfl uss aus Finanzierungstätigkeit 0 0
Netto-Veränderung fl üssige Mittel 7’218 –4’209

Liquiditätsnachweis:
Bestand fl üssige Mittel am 1. Januar 216’497  220’706
Bestand fl üssige Mittel am 31. Dezember 223’715  216’497
Netto-Veränderung fl üssige Mittel 7’218 –4’209

VERWENDUNG BILANZGEWINN 

  CHF
Gewinnvortrag  –18’789
Jahresergebnis  –256
Zur Verfügung der Generalversammlung  –19’045

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung
vom 12. Juni 2019 folgende Gewinnverwendung:
Zuweisung in die gesetzliche Kapitalreserve  0
Zuweisung in die gesetzliche Gewinnreserve  0
Zuweisung in die freiwillige Gewinnreserve  0
Ausschüttung  0
Vortrag auf neue Rechnung  –19’045

 JAHRESBERICHT 2018
6. Jahresrechnung
Die Jahresrechnung ist den Aktionären vorgängig zur General-
versammlung zugestellt worden.



iStrom AG
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Anhang

1. Firma/Name sowie Rechtsform und Sitz des Unternehmens 
iStrom AG, Steingasse 31, 5610 Wohlen

2. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des 
Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische 
Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 
962) erstellt.
Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und 
Beurteilungen, welche die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte 
und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der 
Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode 
beeinflussen könnten. Der Verwaltungsrat entscheidet dabei jeweils im 
eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen 
Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume.

3. Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Parteien
a) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
CHF 2018 2017
Dritte 2’568 352
Direkt oder indirekt Beteiligte und Organe 2’176 3’262
Wertberichtigung 0 0
Total 4’744 3’614
  
b) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
CHF 2018 2017
Dritte 552 657
Direkt oder indirekt Beteiligte und Organe 15’000 17’589
Total 15’552 18’246

4. Anzahl Mitarbeiter
Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 0.0 0.0
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5. Geschäftsjahr


